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Rückstaugefahr 
eingedämmt 

aber Zufriedenheit» 
LIHGA schloss gestern ihre Tore - Organisatoren und Aussteller ziehen eine positive Bilanz 

RUGGELL: Anlässlich der j 
Einweihung des Regenklär- ' 
beckcns Langackcr verans
talteten die Zivilschutzgrup- , 
pen Unterland ihre zweite i 
Gemeinschaftsübung mit der  j 
Ühermittiungstruppe Liech- | 
tenstein und  dem Samari
terverein. Am Tag der offe- • 
nen Tür war  jeder iierzlich 
eingeladen, die neue Anlage 1 
zu besichtigen. Seite 2 

Fröhliches 
Kinderlachen 

«Das wunderbare Herbst
wetter Hat dafür gesorgt, 
dass wir nicht die erwar-
teten 3 0  0 0 0  Besucherin
nen und Besucher begrüs-
sen konnten», so Günther 
Wohlwend in seiner 
Schlussbilanz. Der gestri
ge Sonntag war jedoch 
noch ein sehr starker Tag. 
Aufgrund des Regens 
strömten noch zahlreiche 
Menschen an die LIHGA. 

Karin Hassler 

Wohlwend ist mit dem Ender
gebnis jedoch durchaus zufrie
den und auch seitens der  Aus°-
steller waren nur  positive 
Rückmeldungen zu verbuchen. 
Insgesamt haben an. der  LIHGA 
in den vergangen Tagen 232 
Aussteller ihre Produkte prä
sentiert. Grosse Anziehungs
punkte waren der Stand der 

Gute St immung herrschte d ie  ganze Woche im LIHGA-Festzelt wie auch bei den Ausstellern. 

VADUZ: J u n g  u n d  Alt t ra
fen sich am vergangenen 
Samstag a u f  dem Mehr
zweckplatz beim Rheinpark
stadion zum ersten Spiel-
u n d  Sporttag der Gemeinde 
Vaduz. Herrliches Wetter 
u n d  fröhliches Kinderlachen 
trugen zu einem unvergess-
lichen Tag bei. Seite 8 

Der nächste 
Doppelsieg 

ÜHGA-Präsident Günther Wohl
wend zeigte sich zufrieden. 

Landespolizei, das Jugendzelt 
und die Aktion «Wasser für die 
Dritte Welt» v o n  Peter Ritter. 
«Wir haben keinerlei Zwi
schenfälle gehabt, sowohl die 
Eintrittskontrollen, das Infor-

FÖRMEL 1: Volksfeststim
mung  in Monza: Rubens 
Barrichello (Bild) feierte 
beim GP v o n  Italien den  
vierten Sieg seiner Karriere, 
den  dritten in diesem Jahr. 
Michael Schumacher «be
gnügte» sich wieder einmal 
mit Rang zwei, womit es im 
15. Saisonrennen bereits 
den  siebenten Ferrari-Dop-
pelsieg gab. Dritter würde -
mit Respektabstand-  Eddie 
Irvine im Jaguar. Seite 17  
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mationsbüro und die Zusam
menarbeit mit den Samaritern, 
der Landespolizei und  der  Feu
erwehr sind optimal verlaufen. 
Die LIHGA ist ein gesellschaft
licher Anlass der die Menschen 
aus der ganzen Region zusam
men bringt und so w a r  auch im 
Festzelt jeden Abend eine supqr 
Stimmung»,- so Wohlwend a b 
schliessend. Wohlwend zeigte 
sich erfreut darüber, dass auch 
Organisationen wie der  LED 
oder das Netzwerk an der  LIH
GA als Gäste vertreten waren;  

Berührungsängste 
abgebaut 

Seitens der  Landespolizeizog 

Polizeichef Reto Brunhart 
ebenfalls eine positive Bilanz: 
«Wir haben unser Ziel: das viel
seitige Aufgabengebiet der  Po
lizei der Eievölkerung näher zu 
bringen sicherlich erreicht und  
unser Stand w a r  ein Anzie
hungspunkt u n d  wir sind sehr 
zufrieden.» Die Schlussbilanz 
ergab, dass die Erwartungen 
der  Landespolizei gar  übertrof
fen worden sind. Auch die Poli-

^ zeicrew, die während der  LIH
GA den Stand betreut hat, zeig
te sich erfreut über  den Kontakt 
zur  Bevölkerung: «Es. w a r  eine 
tölle Woche und  wir konnten 

• im direkten Kontakt mit den 
Menschen sehr viel informie

ren, aufklären und  das  eine 
oder andere Vorurteil g a r  rela
tivieren. Die Menschen zeigten 
sich sehr  interessiert u n d  er
freut über  unser Angebot», so  
Markus Senti.,1100 Kinder wur 
den ihit einem vor  Ort erstellten 
Ausweis mit Fotos zum LIHGA 
Kommissar ernannt, was  für  
sich selbst spricht. 

Sensationell 
Ebenfalls sehr erfreut zeigte 

sich Peter Ritter: «Unser Projekt 
«Wasser für  die dritte Welt» 
kann einen sensationellen Er
folg verbuchen. Ich freue, mich 
zusammen mit den Schülerin
nen u n d  Schülern o b  der  Soli-

(Bilder: Paul Trümmer) 

darität der  Menschen i n  Liech
tenstein. Insgesamt haben  die 
Besucherinncn u n d  Besucher 
bis zum Torschluss 302 917 Li
ter Wasser gepumpt. Ein sicht
lich erschöpfter :aber  über
glücklicher Peter1  Ritter: «Ich 
bin überwältigt!» 

Ausblick 2 0 0 4  
Die Tore der  LIHGA 2002 

sind noch offen aber Günther  
Wohlwend blickt dennoch mi t  
einem Auge schön i n  Richtung 
LIHGA 2004. «Wir sind schon 
in der  Planungsphase u n d  
wenn alles klappt - w i rd  d a s  
Zillertal Sondergast a n  der  LIH
GA 2004 sein.» 

Klarer Sieg für Linke 
Parlamentswahl in Schweden 

STOCKHOLM: Die Sozialdemo
kraten v o n  Ministerpräsident  
Göran Persson sitzen i n  
Schweden fest i m  Sattel. Bei 
d e n  Parlamentswahlen vom 
Sonn tag  w u r d e n  sie m i t  r u n d  
4 2  Prozent  z u r  mi t  Abs tand  
stärksten-Kraft  i m  Land.  

Mit diesem überraschend kla
ren Resultat könnte Persson 
künftig sogar ohne die Unter
stützung der Grünen regieren. 
Diese liegen mit  4,3 Prozent 
knapp über der Vierpro
zenthürde. Die frühere kommu
nistische Linkspartei, die b i s 
lang neben den Grünen die so
zialdemokratische Minderheits
regierung unterstützte, k a m  auf  
8,5 Prozent. Zusammen mit 
den Sozialdemokraten ergäbe 
dies eine absolute Mehrheit. 

Die konservative Opposition 
kam lediglich a u f  42 Prozent. 

6,7 Millionen Schweden waren 
zur  Wahl aufgerufen, die Wahl
beteiligung lag bei 78,1 Pro
zent. Die Wahl bestätigte das  
Kräfteverhältnis zwischen Mit
te-Rechts und  Mitte-Links in 
Schweden mit der  traditionel
len u n d  offenbar n u r  in Aus-  ' 
nahmesituationen z u  brechen
den Dominanz der  Sozialdemo
kraten. Dass die kleine liberale 
Volkspartei dabei nach ersten 
Prognosen von 4,7 Prozent auf  
etwa 13 Prozent kletterte u n d  
die Konservativen v o n  22 Pro
zent a u f  rund  15 Prozent a b 
rutschten, braucht Persson 
nicht zu bekümmern. Seine 
Mehrheit bleibt ungefährdet.  In 
ersten Kommentaren äusserten 
sich Vertreter den Sozialdemo
kraten zufrieden mit der  Ber 
hauptung der  Mehrheit sowie 
der  Verbesserung des St im
menergebnisses. 

FCV 3:1-
Nationalliga B: Vaduz - Concprdia Basel 3:1 (1:0) 

W W M F F L M M M M  
Der FC Vaduz setzte sielt i m  einzigen NLB-Sonntagsspiel gegen Concordia Basel mühelos mi t  3:1 
durch u n d  verschaffte sich Luf t  a m  Tabellenende. Die FCV-Treffer markierten Perez, Burgmeier und 
Slekys (Bildmitte). Seite 11 
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